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Im Dienst des Vaterlandes
Zeichnung von Richard Schaupp

Kanonier Stucki's Rezäpt
«Esch isch eifach läschfig», hef in-e-

re Pouse während em Fuehexerziere
der Gfreif Rouber zu sine Kamerade
gseif, «es isch eifach läschfig, wenn
eine, wi-n-ig, mif-e-re Glatze der Stahl-
chübu mueh frage. Dä trückf so
fürchterlich uf die blohe Hut, und im Summer

geit me fasch druf vor Hitz.»

«Jäää», fragt ne da plötzlich der
Kanonier Stucki, «hesch du de no nie es

Erhältlich im Cigarren-Fachgeschäft.

Haarmitteli brucht?» «Wo-wohlf», git
Rouber zrügg, «aber die hei doch alii
nüt gnützt.»

«Das chanimer dänke», lächelt Stucki,
«aaaber mis Mittu, mis verseit nie.»

«... Und das wär?» fragt e drifte.
Stucki: «Es simpus, ganz es simpus.

Du pinslisch am Abe-n-e chli Salzwasser

uf Glafze. De bechöme d'Haar
Durscht si chôme füre cho luege,
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«^scii iscli sikscii Issciitig», list in-s-
i-s k'ouss wsiirsnci sm I^uslzsxsr2lisrs
clsr Otrsit kîouosr ?u sins Xsmsrscis
gssii, «ss iscii siiscli Issciitig, wsnn
sins, wi-n-ig, mit-s-rs <?ist?s cisr Ztsiii-
ciiüii>u muskz trags. vs trückt sc» iürcii-
tsrlicti ui ciis iziokzo i-iut, unci im 5um-
msr gsit ms isscii cirut vor r-iit?.»

«isss», trsgt ns cis piöt^Iicii cisr Ks-
nonisr 8tucl<i, «iisscii ciu cis no nis ss

c»iMicn im Liggrwn-fscrigssciià

i-issrmittsii izruciit?» «VVo-woiii^, git
kouosr ?rügg, «sizsr ciis iisi ciocii slii
nüt gnüt^t.»

«Das ciisnimsr cisnics», Isciisit 8tuclci,
«sssizsr mis /^ittu, mis vsrssit nis.»

«... l-Inci ciss wär?» trsgt s ciritts.
5tuci(i: «^s simous, gsn? ss simpus.

vu oinsliscii sm Xize-n-s ciiii Zsl-wss-
ssr ui (?Ist?s. vs izsciiöms ciXssr
vursciit si ciiöms iürs ciio Iusgs,

10


	Im Dienst des vaterlandes

